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Schneeskulpturen-Festivals 
Rorschach – Es ist endlich wie-
der so weit: Nach zwei Jahren 
Pause kann das Schneeskulptu-
ren-Festival zum 6. Mal stattfin-
den. Gemeinsam mit dem Pu-
blikum wird der Skulpturengar-
ten zum Leben erweckt und ihm 
ebenso kreative wie vergängli-
che Figuren aus Schnee hinzu-
gefügt. Es gibt aber noch einen 
weiteren Grund zum Feiern: 
Das Würth Haus Rorschach und 

mit ihm das Forum Würth Ror-
schach begehen 2023 ihr Zehn- 
Jahr-Jubiläum. Das wird unter 
dem Motto «Lieblingsmomen-
te» zum Anlass genommen, auf 
die vergangenen Jahre voller 
Kunst und Kultur zurückzubli-
cken. Welche Ausstellung hat 
Ihnen am besten gefallen? Wel-
ches Kunstwerk hat Sie ganz be-
sonders berührt? Seien Sie da-
bei, wenn fantasievolle Skulptu-

ren aus Schnee entstehen. Es 
erwartet Sie ein unvergesslicher 
Tag am Bodenseeufer mit kuli-
narischen Überraschungen für 
die ganze Familie.

Melden Sie sich an
Möchten Sie und Ihr Team von 
zwei bis fünf Personen selbst 
zur Schaufel greifen und eine 
Schneeskulptur kreieren? Es 
sind keine Vorkenntnisse erfor-
derlich und auch Kindern macht 
das Bauen der Skulpturen Spass. 
Anmedung bis 20. Dezember 
2022 per E-Mail unter rorschach 
@forum-wuerth.ch. Eintritt 
und Teilnahme sind kostenfrei.

Sonntag, 8. Januar
11.00 – 16.00 Uhr, Eintritt frei
www.wuerth-haus-rorschach.ch/
schnee (pd) 

Forum Würth Rorschach 
Churerstrasse 10 
9400 Rorschach 
+41 (0) 71 225 10 70 Bild: pd

Zu Weihnachten Tickets von «Helvetica –  
Das Volksmusical» sichern 

Region – Eine packende Story, 
traditionelle Volksmusik kombi-
niert mit Irish Folk und Balkan 
Brass, hervorragende Schauspie-
ler und Sänger, gepaart mit einer 
faszinierenden Kulisse in der 
Lokremise Buchs: «Helvetica – 
Das Volksmusical» wird vom 
Freitag, 20. Mai 2023 bis Sams-
tag, 24. Juni 2023 begeistern. Si-
chern Sie sich zu Weihnachten 
einen Platz in den vordersten 
Reihen – der Vorverkauf läuft!

Mit einer hochkarätig be-
setzten Musikshow macht Mu-
sic Productions die Schweizer 
Story «Helvetica – Das Volksmu-
sical» vom Freitag, 20. Mai bis 
Samstag, 24. Juni, jeweils frei-
tags und samstags, zu einem un-
vergleichlichen Erlebnis. Erwar-
tet wird ein Schweizer Spektakel 
aus Volksmusik, Irish Folk und 
Balkan Brass mit dem erfolgrei-
chen Akkordeonisten und Kom-
ponisten Goran Kova čević, Pe-
ter Lenzin und dem Appenzeller 

Echo. Als Schauspieler wird un-
ter anderem Christoph Wett-
stein, der schon beim Schwei - 
zer Erfolgsmusical «Ewigi Lie-
bi», diversen Produktionen der 
Seebühne Walensee oder bei 
«Orient Express», einer Produk-
tion von Music Productions, fas-

zinierte, begeistern. Freuen Sie 
sich auf das Showerlebnis mit sei-
nen fabelhaften Darstellern, aus-
gefeilten Tanzszenen und seiner 
packenden Musik. Ein tolles Ge-
schenk für Weihnachten. (pd) 

www.music-productions.ch

Eine fünfköpfige Live-Band spielt die packende irische Musik von 
traditionellen Folk-Songs über feenhafte Melodien bis zu stürmischer 
Tanzmusik. Bild: pd

Moderne Art, Talente zu begeistern 
Altstätten – Die PWB AG teilt 
ihr Know-how mit der neuen 
Generation. Mit der PWB Aca-
demy geht das Unternehmen 
auf die Bedürfnisse der Genera-
tion Z ein und unterstützt die 
jungen Menschen auf ihrem 
Weg in die Berufswelt. «Wir 
möchten unser Wissen aber 
auch mit unseren Kunden, an-
deren Unternehmen und Orga-
nisationen teilen», sagt CEO 
Nicola Vella. Mit der Gründung 
der PWB-Academy ist der erste 
Schritt erreicht. Ismaele Nuzza-
ci, Leiter der Academy, erklärt, 
was dahintersteckt.

Ismaele Nuzzaci, was  
ist die PWB Academy?
Die PWB Academy ist eine pra-
xisrelevante Weiter- und Fortbil-
dungsinstitution, fest eingebun-
den im Arbeitsprozess der Fir-
ma. Am Standort Altstätten 
haben wir mit unserem Lerncen-
ter eine attraktive Umgebung für 
Jugendliche geschaffen. Wir för-
dern das selbständige Arbeiten, 
in dem sie ihr theoretisch erlern-
tes Wissen direkt anwenden 
können. Mit einem Ausbildungs-
plan setzen wir wichtige Lernzie-
le einer Ausbildung fest und er-
möglichen auch Quereinstei-
gern die Integration in unserer 
Produktion. Wir verstehen uns 
aber auch als Dienstleister für 
Unternehmen und wollen unse-
re Kunden sowie Lieferanten 
kollaborativ in unsere Prozesse 
einbeziehen.

Seit wann gibt es die PWB 
Academy?
Offiziell seit 2019 mit dem Start 
der Ausbildung von Polymecha-
nikern. Bis heute wurde sie fort-
laufend ausgebaut.

Was war der Grund zur 
Einrichtung dieser Academy?
Wir wollten so dem Fachkräfte-
mangel entgegenwirken und 
durch gezielte Schulungen 
unser Wissen teilen.

Wie soll das Wissen geteilt 
werden?
In erster Linie wollen wir unser 
Wissen dorthin bringen, wo es 
benötigt wird. Davon profitieren 
sollen auch Kunden, andere 
Unternehmen und Organisatio-
nen. Die interne Weiterbildung 
soll mit Führungskursen und 
auch mit externen Referenten 
ergänzt werden. Auch die Wei-
terbildung unserer Mitarbeiten-
den ist ein zentraler Punkt. 

Welche Aktivitäten wurden 
durchgeführt, welche sind 
geplant?
Am Nationalen Zukunftstag er-
hielten Schüler/innen der Pri-
marschule einen umfassenden 
Einblick in die Berufe der Pro-
duktions- und Polymechaniker/
in. Mit einem ausführlichen 
Programm bekamen sie die 
Möglichkeit, viel zu fragen und 
natürlich auch direkt selbst ak-
tiv mitzugestalten. Wir waren 
am Berufsevent Chance Indus-
trie Rheintal dabei und unter-
stützten so die Jugendlichen im 
Berufswahlprozess. Wir sind 
auch auf der Lehrstellenplatt- 
form Yousty vertreten. Ausser- 
dem sind wir Hauptsponsor des 
FC Altstätten. Wir verstehen 
uns aber auch als Dienstleister 
für Unternehmen und wollen 
unsere Kunden sowie Lieferan-
ten kollaborativ in unsere Pro-
zesse einbeziehen. Geplant sind 
auch Firmenpräsentationen für 
Oberstufenschülerinnen und 

-schüler sowie für Junioren des 
FC Altstätten.

Hat die Firma PWB Mühe, 
Lernende zu akquirieren?
Durch die Academy ist auch das 
Interesse am Beruf des Polyme-
chanikers gewachsen und wir 
freuen uns gerade über die vie-
len Schnupperlehrlinge.

Wie will die PWB die Situa-
tion am Lehrstellenmarkt 
verändern?
Wir wollen uns dort zeigen, wo 
sich auch unsere Zielgruppe be-
wegt. Das bedeutet auch Me-
dienkanäle wie Snapchat, Tik-
Tok, YouTube, Instagramm zu 
nutzen, aber auch unsere Anfor-
derungen so gut wie nötig zu op-
timieren. Am Ende des Tages 
müssen wir aber vorleben, dass 
wir auf die Bedürfnisse der Ge-
neration Z eingehen können.

Die PWB sponsort auch 
Sportvereine wie den  
FC Altstätten. Gelingt so  
der Zugang zu potenziellen 
Lernenden?
Wir möchten als PWB den Ju-
gendlichen weiterhin die Mög-
lichkeit bieten, neben dem Be-
rufsalltag ihren Hobbies nach-
gehen zu können.

Immer mehr junge Men-
schen streben ein Studium 
an, wie möchten sie diese 
von einer Lehre überzeugen?
Die Theorie ist ein wesentlicher 
Teil, kann aber ohne praktische 
Erfahrung nicht erfolgreich ein-
gesetzt werden. Durch Weiter-
bildungen und Spezialisierun-
gen, wie zum Beispiel CAD/
CAM-Technik, Automatisie-
rung, Messtechnik, Montage-
technik können Karriereziele 
auch mit einer Lehre erreicht 
werden.

Was ist das schlechteste 
Szenario, wenn der Nach-
wuchs dann doch noch fehlt?
Mittelfristig würde es an quali-
fiziertem Personal mangeln, 
was unser Unternehmen ge-
fährden würde. Schade ist es 
auch um unser Wissen, das 
dann ungenutzt liegen bleibt. 

PWB AG CNC Fertigung 
Tiefenackerstrasse 50 
Altstätten

Die Firma PWB AG zeigt, wie vielfältig und attraktiv der Beruf des Poly-
mechanikers ist. Bild: pd Das kleine Einmaleins der  

Daunenpflege 
Balgach – Je sorgfältiger Sie 
Ihre Bettdecke und Ihr Kopfkis-
sen pflegen, desto länger erfül-
len sie die Komfortansprüche 
und desto besser ist die Hygiene 
im Bett gewährleistet.

Bettwaren brauchen am 
Morgen viel frische Luft, damit 
sie die während des Schlafs auf-
genommene Feuchtigkeit wie-
der abgeben können.

Öffnen Sie das Schlafzim-
merfenster und schütteln Sie 
Ihre Bettwaren leicht auf. Schüt-
zen Sie Bettwaren aber vor Son-
nenbestrahlung, Teppichklop-
fer und Staubsauger.

Waschbare Kissen und Du-
vets mit entsprechenden Wä-
schezeichen auf der Pflegeeti-
kette können bei Temperaturen 
von bis zu 60° C gewaschen wer-
den. Duvets und Kissen, die 
nicht ausdrücklich als waschbar 
deklariert sind, sollten keines-

wegs selbst gewaschen werden. 
Jedes nicht waschbare Duvet 
sollte hingegen nach 3 bis 5 Jah-
ren fachmännisch gereinigt 
werden. Bringen Sie Ihr Duvet 
einfach zu eWohnen in Balgach. 
Sie erhalten eine kostenlose Of-
ferte für die Reinigung. Das Rei-
nigen von Kopfkissen lohnt sich 

eher weniger, da ein Neukauf 
günstiger ist. Kissen werden zu-
dem deutlich stärker bean-
sprucht und sind deshalb nach 
ca. 3 Jahren zu ersetzen. (pd) 

eWohnen Eggenberger GmbH 
Schwalbenweg 2 
Balgach

 Bild: pd

 

 

IGEA-Wochenziehung 
Die Gewinner der 3. IGEA-Wochenziehung sind:

Kathrin Elstner, Rütistrasse 5a, Widnau
Jrene Walt, Käpflistrasse 2, Eichberg
Susanne Herrsche, Strimäderstrasse 11, Balgach
Ambros Steger, Forststrasse 45, Altstätten
Daniela Keller, Stossstrasse 32, Altstätten
Christa Zollinger, Strimäderstrasse 5, Balgach
Hans Baumgartner, Auenstrasse 13, Kriessern
Cäcilia Moser, Rosentalstrasse 12b, Heiden
Albert Steger, Eichbergerstrasse 42, Altstätten
Patrik Walt, Bächler 8, 9450 Altstätten

Gratis
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